
Tabelle 128 
A.A.B. 

 
Unser vergangenes, gegenwärtiges und künftiges Sonnensystem 

und die Strahlenprägungen 

 
 
Bei der 6. Einweihung entschließen sich einige Meister, bis zum Ende unseres 
planetarischen Lebens zu verbleiben; die Erde kann dann für eine neue Menschheit 
vorbereitet werden. Dann wird unser Planet nicht mehr als der Planet des Kummers und 
der Leiden  bekannt sein, sondern wird sich durch eine Qualität der Gelassenheit und 
durch eine Aura ruhiger Macht auszeichnen, in welcher sich der Wille Gottes, der im 
nächsten Sonnensystem zum Ausdruck kommen wird, konzentrieren wird. Dies wird 
auf eine geheimnisvolle Weise den Sonnenlogos (nicht unseren Planetarischen Logos) 
befähigen, den ersten großen göttlichen Aspekt (1. Strahl), den des Willens oder der 
Macht, durch das ganze Sonnensystem hindurch zum Ausdruck zu bringen. Anstelle 
der Behauptung "Gott ist Liebe", die unser gegenwärtiges Sonnensystem begründet 
(2. Strahl) werden wir deshalb eine dynamische Äußerung des Willens-zum-Guten 
haben, eine Energie, die bis zu einem gewissen Ausmaß auf unserer Erde erzeugt 
worden sein wird. Das ist die Belohnung, die die gegenwärtige Erdenmenschheit 
ernten wird, und das ist die Vollendung der vorherbestimmten Aufgabe unseres 
Planetarischen Logos. Als dieser in Inkarnation kam, übernahm er die Aufgabe 
(mittels unseres kleinen Planeten) den Sonnenlogos in seiner Absicht, den göttl. 
Willensaspekt zum Ausdruck zu bringen, zu unterstützen. Man kann auch sagen, daß 
das Experiment, den 1. göttl. Aspekt zu manifestieren, durch die Menschheit, die in 
sehr ferner Zeit die Erfahrung von 5 Einweihungen hinter sich haben und deshalb 
intelligente Liebe zum Ausdruck bringen wird, unternommen wird. 
 
Ausdruck in unserem vergangenen Sonnensystem : 3. Strahl der Akt. Intelligenz 
Ausdruck in unserem heutigen Sonnsystem:  2. Strahl der Liebe-Weisheit 
Ausdruck im nächsten Sonnensystem:   1. Strahl des Willens o.d. Macht 


